Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/ 1725 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. deutsche Luft- und Raumfahrtindustrie 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche wirtschaftliche Bedeutung mißt die Bundesregierung 
der deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie zu? 

a) In welchem Ausmaß trägt die Luft- und Raumfahrtindustrie 
zur Entwicklung anderer Industriezweige sowie zur Ent- 
wicklung neuer Werkstoffe, neuer Produktions-, Meß- und 
Prüfverfahren und neuer Anlagen bei? 

b) Auf welchen Gebieten ist die deutsche Luft- und Raumfahrt- 
industrie international wettbewerbsfähig, und auf welchen 
Gebieten ist ein Anschluß an das nationale Niveau zu 
erwarten ? 

2. Ist der Bundesregierung die Anzahl und die Zusammen- 
setzung der von der Luftfahrtindustrie in den vergangenen 
zwölf Monaten entlassenen oder gekündigten Mitarbeiter 
sowie deren prozentualer Anteil an der Gesamtzahl der im 
Luftfahrtsektor Beschäftigten bekannt? Welche Auswirkungen 
haben diese Entlassungen, welche Auswirkung hat insbe- 
sondere die Auflösung und Abwanderung von Entwicklungs- 
teams auf die technologische Entwicklungsfähigkeit der deut- 
schen Luftfahrtindustrie? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, durch die mit dem Luft- und 
Raumsektor befaßten Bundesressorts auf dem Wege inter- 
ministerieller Koordination eine den Luft- und Raumkomplex 
umfassende, ständig fortzuführende mittelfristige und eine 
ständig fortzuführende, grundlegende langfristige Programm- 
planung mit Kostenansätzen aufstellen zu lassen, die sowohl 
eine Vorausschau der budgetären Belastung, als auch eine 
Beschäftigungsvorausschau für die Industrie ermöglicht? 
Welche Vorstellungen hinsichtlich einer Planung besitzt die 
Bundesregierung ? 
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4. Wie stellt sich die Bundesregierung die Neuordnung der 
deutschen Luft- und Raumfahrtindustrie vor? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, auf einen beschleunigten 
Zusammenschluß der Luft- und Raumfahrtindustrie hinzu- 
wirken? Welche Firmenanzahl und welche Gesellschaftsform 
sollten sich nach Meinung der Bundesregierung bei einem 
Zusammenschluß ergeben? 

6. Ist die Bundesregierung bereit, auf eine den hohen Kapi- 
talanforderungen in der Luft- und Raumfahrtbranche ange- 
messene Eigenkapitalausstattung der aus einem Zusammen- 
schluß hervorgegangenen Firmengruppe(n) hinzu wirken? 
Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, um zu 
einer Aufstockung des Eigenkapitals in der Luft- und Raum- 
fahrtindustrie zu gelangen? 

7. Stimmt die Bundesregierung zu, daß durch eine betriebliche 
Zusammenlegung der heute zersplitterten Forschungs- 
und Entwicklungs-, Produktions-, Betreuungs- und Verwal- 
tungskapazitäten der Luft- und Raumfahrtindustrie eine 
erhebliche Rationalisierung erreicht werden könnte? Ist die 
Bundesregierung bereit, die betriebliche Zusammenlegung 
zu unterstützen ? 

8. Welcher Investitionsbedarf nach Art und Höhe besteht in 
der Luft- und Raumfahrtindustrie? 

9. In welcher Weise fördertdie Bundesregierung den zivilen Sek- 
tor der Luftfahrtindustrie ? Welche Maßnahmen sieht die Bun- 
desregierung vor, um den inländischen und ausländischen 
Absatz ziviler Luftfahrterzeugnisse zu erhöhen? 

10. Ist die Bundesregierung bereit, im Zusammenhang mit ihren 
ausländischen Beschaffungsprogrammen eine Zusammenarbeit 
deutschermit ausländischen Luftfahrtfirmen herbeizuführen? 


Bonn, den 10. Mai 1967 


Schmidt (Hamburg) und Fraktion 
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